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Projekt Kompetenzenprofile Pflege 

Die Steuergruppe des Projekts Kompetenzenprofile Pflege hat am 11. Mai 2011 die Kick-off-

Sitzung durchgeführt. Gestützt auf die vom Vorstand erlassenen Rahmenbedingungen, hat sie 

als zuständiges Organ für die strategische Projektsteuerung den Auftrag an die Fachgruppe 

und die Fachausschüsse verabschiedet und die Zusammensetzung der Fachgruppe behandelt. 

Sobald alle Vorschläge zur Vertretung der festgelegten Kreise vorliegen, erfolgt die Einsetzung 

der Fachgruppe. Die Fachgruppe, die für das fachliche Gesamtergebnis verantwortlich ist, wird 

die erste Sitzung vor der Sommerpause durchführen und methodische Vorgaben zuhanden der 

Fachausschüsse erlassen. Anschliessend werden die Fachausschüsse so rasch als möglich 

eingesetzt. Sie erstellen die Kompetenzenprofile und erarbeiten Vorschläge für die Zulassungs-

bedingungen. 

 

Projekt Berufsprüfung Langzeitpflege und -betreuung 

Das Projekt zur Entwicklung einer Berufsprüfung (BP) für „Fachfrauen / Fachmänner Langzeit-

pflege und –betreuung“ (Arbeitstitel) ist planmässig unterwegs; die zweite Sitzung der Steuer-

gruppe hat am 4. Mai 2011 stattgefunden. Dabei wurde ein erster Entwurf des Kompetezen-

profils diskutiert und methodische Fragen geklärt. 

 

Projekt Höhere Fachprüfung Expert/in im Operationsbereich 

Das Projekt zur Entwicklung einer Höheren Fachprüfung (HFP) für „Expertinnen / Experten im 

Operationsbereich“ (Arbeitstitel) ist gestartet. Die erste Sitzung der Steuergruppe hat Anfang 

April 2011 stattgefunden, die Fachgruppe nimmt ihre Arbeit Mitte Juni auf. 

 

Entwicklungskommission RLP NDS HF AIN 

Die für den Rahmenlehrplans (RLP) Anästhesie-, Intensiv- und Notfallpflege (AIN) NDS HF zu-

ständige Entwicklungskommission hat z.Hd. der Bildungsanbieter Empfehlungen für die Zu-

sammenarbeit mit den Lernorten Praxis entworfen und diese im Frühling einer Anhörung unter-

zogen. An der Sitzung vom 17. Mai 2011 hat die Entwicklungskommission die vielseitig einge-

gangenen Stellungnahmen gesichtet. Das Papier wird nun entsprechend überarbeitet und dürf-

te Ende August verabschiedet werden. 

Die aktuelle Formulierung des Absatzes 7.1.3 des RLP AIN NDS HF berücksichtigt nicht alle 

altrechtlichen Diplome in Notfallpflege. Damit die Umwandlung bisheriger Titel für all diejenigen 

gewährleistet ist, die eine Ausbildung absolviert haben, die mit dem heutigen NDS HF vergli-

chen werden kann, sollte nach Absprache mit dem BBT in einem Anhang zum RLP baldmög-

lichst eine entsprechende Präzisierung vorgenommen. 

 

http://www.odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/12_01_Zusatzqualifikationen%20Pflege/Zusatzq_Pflege.htm
http://www.odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/11_01_BP_HFP/11_03_bp_langzeit.htm
http://www.odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/11_01_BP_HFP/11_03_bp_langzeit.htm
http://www.odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/11_01_BP_HFP/11_06_hfp_ot.htm
http://www.odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/11_01_BP_HFP/11_06_hfp_ot.htm
http://www.odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/10_01_Nachdiplomstudien/nds_hf.htm
http://www.odasante.ch/fr/03_hoehere-berufsbildung/pdf/ew-altrechtliche%20Diplome%20Notfallpflege_dfi.pdf
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Entwicklungskommission RLP MTRA HF 

Damit die Sicht der Praxis aus den drei Fachgebieten Diagnostische Radiologie, Radioonkolo-

gie und Nuklearmedizin angemessen in die Arbeiten einfliesst, ist die Entwicklungskommission 

RLP MTRA HF in letzter Zeit um je eine Vertretung aus der Radioonkologie und der Nuklear-

medizin erweitert worden.  

An der Sitzung vom 5. Mai 2011 hat die Entwicklungskommission, ausgehend von den aktuel-

len Curricula der Bildungsgänge medizinisch-technische Radiologie HF, eine erste Klärung be-

züglich des Stellenwerts der drei erwähnten Fachgebiete in der heutigen Ausbildung vorge-

nommen. Die Kommission hat dabei zur Kenntnis genommen, dass die beiden Fachgebiete 

Radioonkologie und Nuklearmedizin in den neuen Curricula an Bedeutung zugenommen ha-

ben. 

 

Assistent/-in Gesundheit und Soziales EBA 

Die Reformkommission Bildungsverordnung Berufsattest EBA Gesundheit und Soziales hat an 

ihrer letzten Sitzung vom 15. April 2011 die Ergebnisse der Vernehmlassung des Bundesamtes 

für Berufsbildung und Technologie (BBT) zur Kenntnis genommen und letzte ausstehende Ent-

scheide gefällt. Damit ist die Erarbeitung der Ausbildungsgrundlagen von Seiten der Kommissi-

on abgeschlossen. Es folgt die redaktionelle und graphische Fertigstellung von Ausbildungs-

handbuch und Lehrmittel.  

 

Qualifikationsverfahren FaGe: Nationale Chefexpertentagung  

Die Arbeiten am Qualifikationsverfahren 2012 nach neuer Bildungsverordnung laufen auf Hoch-

touren. Die von der Schweizerischen Kommission für Berufsentwicklung und Qualität FaGe ein-

gesetzte Arbeitsgruppe für Prüfungen hat Ende 2010 in enger Zusammenarbeit mit dem 

Schweizerischen Dienstleistungszentrums für Berufsbildung (SDBB) ihre Arbeit aufgenommen 

und ist aktuell daran, die erforderlichen Unterlagen zu erarbeiten. Im Rahmen einer von OdA-

Santé organisierten nationalen Tagung in Bern haben sich am 13. Mai 2011 die kantonalen 

Chefexpertinnen und Chefexperten über den genauen Stand der Arbeiten sowie die allgemei-

nen Neuerungen im Qualifikationsverfahren gemäss neuer Bildungsverordnung ausgetauscht.  

http://www.odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/03_00_MTRA%20HF/rlp_mtra_hf.htm
http://www.odasante.ch/de/03_hoehere-berufsbildung/03_00_MTRA%20HF/rlp_mtra_hf.htm
http://www.odasante.ch/de/02_berufliche-grundbildung/pdf/Stand-Mai%202011.pdf

